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der Wissenschaften zu Berlin
Begrüßung und Eröffnung durch den Präsidenten Gerhard Banse

Meine sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Mitglieder und Freunde der Leibniz-Sozietät,
liebe Gäste,

ich begrüße Sie ganz herzlich zum Leibniz-Tag hier im Wissenschafts- und
Technologiepark Berlin-Adlershof – allerdings nicht im traditionellen und
traditionsreichen Bunsensaal, der uns wegen Rekonstruktions- und Umbauar-
beiten in diesem Jahr nicht zur Verfügung steht.

Insbesondere begrüße ich ganz herzlich
• Herrn Gesandten Takayuki Miyashita, stellvertretend für den Botschafter

Japans in der Bundesrepublik Deutschland;
• Herrn Dan Bednarz, Ph.D., Bridgewater, MA. U.S.;
• Frau Dr. Ulrike Liedtke, Künstlerische Leitung und Geschäftsführung der

Musikakademie Rheinsberg;
• Herrn Studienrat Detlef Rademeier, Geschäftsführer des Landesverban-

des der URANIA Sachsen-Anhalt e.V.;
• Herrn Kurt Reschucha, Mitglied des Stiftungsrates der Helmut-Fischer-

Stiftung Stuttgart.
Zahlreiche der von uns eingeladenen Gäste aus Politik, Wirtschaft, Wissen-
schaft und Zivilgesellschaft haben ihre Teilnahme aus terminlichen Gründen
absagen müssen, uns jedoch beste Wünsche zum Gelingen des Leibniz-Tages
übermittelt. Hier seien nur wenige genannt: Im Auftrag der Bundeskanzlerin
Frau Dr. Angela Merkel wurde allen Teilnehmern und Gästen des Leibniz-Ta-
ges ein anregender Verlauf gewünscht, Frau Bundesministerin Professorin
Johanna Wanka wünscht unserer Veranstaltung viel Erfolg, der Präsident der
Leopoldina Nationale Akademie der Wissenschaften, Herr Professor Dr. Jörg
Hacker, wünscht einen harmonischen und erfolgreichen Verlauf und der Prä-
sident der Russischen Akademie der Wissenschaften, Herr Professor Dr. Vla-
dimir Jevgenij Fortov, hofft, im kommenden Jahr teilnehmen zu können.

Neben dem Bericht des Präsidenten wird heute unserem zweiten Ehren-
mitglied, dem mit der deutschen Bibliothekswissenschaft eng verbundenen
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japanischen Professor Hiroshi Kawai, die Ernennungsurkunde übergeben.
Auch den im Mai vom Plenum der Sozietät gewählten neuen Mitgliedern
wird die Mitgliedsurkunde übergeben, und diese erhalten die Gelegenheit,
sich kurz vorzustellen. Ich erhoffe vom Wirken der 17 Zugewählten weitere
Impulse für unsere Arbeit. 

Wir werden aber auch – nach der Pause – Verdienste würdigen, außerhalb
wie innerhalb der Leibniz-Sozietät, sowohl durch die Verleihung der Gott-
fried-Wilhelm-Leibniz-Medaille als auch der Daniel-Ernst-Jablonski-Me-
daille. Das sind feste Bestandteile des Leibniz-Tages, wie auch die
Verleihung des Samuel-Mitja-Rapoport-Kooperationspreises. Ich begrüße
deshalb alle Ausgezeichneten sowie deren Begleitung.

Nach der Pause erwarten Sie zusätzlich weitere Höhepunkte: Zunächst
werden – in Abänderung des gedruckten Programms – Herr Lucas Böhm und
Frau Ni Fang auf dem Schlagzeug „Octabones“ von Adi Morag vortragen.
Frau Liedtke wird dazu kurz einführen. Danach wird uns Herr Professor Mi-
chael Decker vom Karlsruher Institut für Technologie Einblicke in technische
Zukünfte geben, die aber nicht nur die Technik allein, sondern unsere gesam-
te technisierte Lebenswelt betreffen.

Meine sehr verehrten Damen und Herren,

nochmals ganz herzlich willkommen zum Leibniz-Tag im einundzwanzig-
sten Jahr des Bestehens der Leibniz-Sozietät. Ich wünsche unserer heutigen
Veranstaltung einen guten Verlauf, zahlreiche Anregungen und interessante
Gespräche. Der Leibniz-Tag 2014 ist eröffnet.


